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Auf nach Österreich! 

Lange Zeit sah es nicht danach aus, als ob dieses Jahr eine World Championship Se-
ries (WCS) auf Garlando stattfinden würde. Die WCS-Turniere sind nach den Welt-
meisterschaften die zweitwichtigsten Turniere in der Hierarchie des Internationalen 
Tischfussballverbandes. Dementsprechend freudig wurde Ende Mai die Mitteilung 
des österreichischen Tischfussballbundes (TFBÖ) von der Community aufgenommen: 
Die WCS findet doch statt, und zwar vom 28. – 31 Juli in Oberwart im Osten Öster-
reichs! Auch die Frage, welcher Ball zum Einsatz kommt ist mittlerweile geklärt: Es wird 
auf dem beliebten Bärenherz Magic Ball gespielt. 

Auch aus der Schweiz wagen 
sich einige tapfere Ball-
artistinnen und Stangenkurbler 
in den (relativ) fernen Osten. 
Die Schweiz wird sowohl in den 
Einzel- und Doppelwettbe-
werben, als auch in den 
Nationenwettkämpfen vertre-
ten sein. Silvan Hollenstein, 
seines Zeichens Nationalteam-
verantwortlicher der Schweizer 
Tischfussballnationalmann-
schaft, hat in der Zwischenzeit 
schon je ein Damen und ein 
Herren Team zusammengestellt. Bleibt zu hoffen, dass die Auserwählten ähnlich gute 
Resultate erzielen können wie die Nationalmannschaften vergangener Jahre. Seit es 
die Nationenwettbewerbe gibt haben nämlich sowohl die Damen als auch die Her-
ren die Garlando WCS nie ohne Edelmetall verlassen! 

Mitfiebern erlaubt: Hopp Schwiiz!  

 

Die Saison der sechs Jahreszeiten 

Die aktuelle Tischfussballsaison in der Schweiz wird als die längste Sportsaisons über-
haupt in die Geschichte des Sports eingehen! Oder vielleicht auch nicht. Allerdings 
ist die Saison 2011/2012 tatsächlich aussergewöhnlich lange. Der Schweizerische 
Tischfussballverband STF hat nämlich beschlossen, dass ein Tischfussballjahr in der 
Schweiz neu von Sommer bis Sommer dauern soll und nicht mehr dem Jahreskalen-
der folgt, was bedeutet, dass die aktuelle Saison sich effektiv von Winter 2011 bis 
Sommer 2012 „erstreckt“. Die neue Planung hat den Vorteil, dass sich die wichtigen 
Turniere am Saisonende die Aufmerksamkeit der Spieler und der Lokalmedien nicht 
mehr mit dem ganzen Weihnachts- und Neujahrsrummel teilen müssen. Ausserdem 
lassen sich in der (zumindest theoretisch) heissen Jahreszeit aus einleuchtenden  
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Gründen auch leichter grosse Hallen für die Austragung von grossen Saisonschluss-
Turnieren finden. 

Für die Spieler bedeutet das erstens, dass sie ihr aktuelles Ranking, welches sie seit 
Anfang 2011 innehaben noch bis im Sommer 2012 behalten und zweitens, dass ihre 
Jahreslizenz in Tat und Wahrheit für einmal eine „Eineinhalbjahreslizenz“ ist. Und dar-
über wird sich wohl kaum jemand beschweren. 

 

Grundfos Challenge League 

Tischfussball mag noch nicht ganz mit der medialen Präsenz seines „grossen Bruders“ 
Fussball mithalten können, aber dank des neuen Hauptsponsors Grundfos 
(www.grundfos.ch) haben die Schweizer Töggelerinnen und Töggeler nun zumindest 
ein Turnierserie, welche sich mindestens so imposant anhört wie Axpo Superleague, 
nämlich die „Grundfos Challenge League“.  

Grundfos liefert aber nicht nur diesen äusserst coolen Namen für die wohl prestige-
trächtigsten Tischfussballturniere der Schweiz, sondern hat dem STF auch die aktuel-
len Saison T-Shirts gesponsert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich bei Grundfos für die tolle, unkomplizierte 
Zusammenarbeit und hoffen, dass sie noch lange andauern wird! 
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Und zum Schluss noch... 

...die Kurznachrichten: 

 Die Clubmeisterschaft 2010 wurde vom Team Bebeto 1 vor dem TFCZ gewon-
nen. Auf den geteilten dritten Platz schafften es der TFR und die Vegaskicker. 
Herzliche Gratulation! 

 
 Nach drei Turnieren, führen Fabio Di Santo und Robert Lukas die Grundfoos 

Challenge League an. In den Ranglisten der offenen Disziplinen besetzen 
momentan Marco Macchia im Doppel sowie Branislav „Buba“ Kovacevic im 
Einzel jeweils den Spitzenplatz. Bei den Damen zieren Beatrix Ammann und 
Noemi Berkeczy im Doppel sowie Cindy Moser im Einzel die Ranglistenspitze. 

 
 Der STF freut sich, vier neue Clubs in seinen Reihen zu begrüssen: Capricorn 

Tablesoccer; Footballeurs Swiss-Frankreich; Tischfussballclub Simmental; Tisch-
fussballverein Gams. Willkommen im Club der STF-Clubs! 
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